
Förderverein Geschichte an der Universität Tübingen e.V. 

in Zusammenarbeit mit dem 

Fachbereich Geschichtswissenschaft 
der Universität Tübingen 

 
Öffentliche Vortragsreihe 

 

„Die Vielfalt der Reformation: Lokale und globale Ausprägungen“ 

 

Freitag, 13. Oktober 2017 

 
Ort: Großer Übungsraum, Philologisches Seminar, Wilhelmstr. 36 (Hegelbau), EG 

 
 

10.00 Uhr: Begrüßung und Einführung durch den Vorsitzenden des Fördervereins, 

Prof. Hans Woidt 

 

10.15 Uhr: Dr. Wilhelm Borth (Ehrenvorstand / Geschichtsverein Reutlingen) 

Die Reformation in der Reichsstadt Reutlingen –Paradigma einer Stadtrefor-
mation der ersten Stunde 

 

11.15 Uhr: Prof. Dr. Anton Schindling / Dr.des. Dennis Schmidt (Seminar für Neuere Ge-
schichte) 

Primus Truber zwischen Slowenien und Württemberg 

 

14.00 Uhr: Prof. Dr. Andreas Holzem (Katholisch-theologische Fakultät Tübingen) 

Die Reformation und die katholische Konfessionalisierung: Abschied von der 
„Gegenreformation“ 

 

15.00 Uhr: Prof. Dr. Renate Dürr (Seminar für Neuere Geschichte) 

Provinzialisierung Europas? Zur globalen Dimension der Reformation 


